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Aktuell

Nachrichten im Schutzraum
Reporter zwischen Frieden und Front

H. A. hn Rahmen der grossen
Gesamtverteidigungsübung, auf die wir
in der letzten Ausgabe hingewiesen
haben, wurde auch der neue Film des
Armeefilmdienstes «Reporter
zwischen Frieden und Front» gezeigt. Es
handelt sich um eine Farbentonfilm
(Lichtton), Format 16 mm, der sich
bestens auch für Vorführungen von
Veranstaltungen der Sektionen des
SZSV oder anderer Organisationen
eignet.
Der hervorragend und realistisch
gestaltete Streifen zeigt die Spannungen
auf, die entstehen könnten, wenn
unsere Bevölkerung im Ernstfall ohne
jede Nachricht von aussen in den
Schutzräumen eingeschlossen wäre.
Eine solche Situation wird zu Beginn
des Filmes gezeigt. Informationsausfall

und Falschmeldungen schaffen
Unsicherheit und Panik. Zur Verhinderung

dieser Entwicklung wird die
Abteilung Presse und Funkspruch
eingesetzt. In dieser Armeestabgruppe
sind in unserem Lande die
Medienfachleute eingeteilt, die in Friedenszeiten

bei Presse, Radio und Fernsehen

arbeiten. Ihre Aufgabe besteht
vorwiegend darin, in Kriegs- und
Krisenzeiten die Zivilbevölkerung zu
informieren, wenn die gewohnten
Massenmedien ganz oder teilweise ausfallen

sollten.
Der Film, der die Nummer F 754
trägt, kann beim Armeefilmdienst,
Papiermühlestrasse 14, 3000 Bern 25,
gratis angefordert werden. Bestellungen

sind mit dem beim Armeefilmdienst

erhältlichen Formulât vier
Wochen vor der Veranstaltung
einzureichen. Es müssen folgende Angaben
gemacht werden: Ort, Lokal und Zeit
der Vorführung, Nummern, Titel und
Sprachfassung der gewünschten
Armeefilme, voraussichtliche
Besucherzahl, Adresse und Telefonnummer

des Bestellers. Vorgängig der
Bestellung ist die Verleihstelle des
Armeefilmdienstes telefonisch
anzufragen, ob am gewünschten Tag der
Film frei ist. Telefon 031 67 23 39
(von 09.00 bis 11.30 und 13.30 bis
16.00 Uhr).
Der Film ist vorläufig nur in einer
deutschen Fassung vorhanden. Im
Laufe des Jahres 1980 ist die Herstellung

einer französischen und einer
italienischen Version vorgesehen.
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Résumé

Cet article présente le nouveau film de
notre service des films de l'armée, qui
montre l'importance qu'aurait le
service des nouvelles dans les abris. Un
manque d'information ou des
nouvelles erronées créent l'insécurité et la
panique parmi la population civile. Le
service Presse et Télécommunication
intervient pour éviter une telle situation.

Ce groupe d'état-major de
l'armée est formé de spécialistes des

moyens de communications, qui en
temps de paix desservent la presse
écrite, parlée et télévisée. Leur tâche
consiste à renseigner la population
civile en temps de guerre et en période
de crise, lorsque les moyens de
communication habituels font défaut en
tout ou en partie. Actuellement, le
film n'existe encore qu'en allemand:
des versions française et italienne
seront réalisées en cours d'année.
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